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ZMigenMllU M Laibacher Zeitung Nr. 286.
(2U11—3) !»!r. 3!!!,?,

Edict.
Vom k. k. Landesgerichtc Laibach

^ird bekannt geumcht:

Es sei die executive Fcilbictung
b>.'s in dcr krainischen Landtafel vor
^mmcnden, executive auf 40.W5 fl.
40 kr. geschätzte,!, in der Umgeonng
îdachöl'c,eleqenen Glltes Gairan sannut

^ugehör wegen Einbringung einer For
^rung pv. 1900 fl. <-. «. <'- auf Grund
bcs landcsgcrichtlichen Urtheiles vom
^-Feornar1800, Z. 10^2, bewillig
3tt worden, nnd es werden hiezn drei
^ilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
"e erste auf den'
. . 2 1 . O c t o b e r ,

"e zweite auf den
18. N o v e m b e r

"ud die dritte cmf den
2 3. Dccc inber 18 0 7 ,

^desmal Bormittags von 9 bis 12 Uhr,
^ ^ diesem k. k. Landesgcrichte mit dem
"nhcmge angeordnet, daß die Pfand-
M M bei der ersten nud zweiten Feil-
^uing,^^. ^,^ ^ . über den Schaz-

öUNMvcrth, bei der dritten Feilbietimg
. . " "uch unter demselben hintangcgeden

Nack^^ ^uitations Bcdingnissc, wor-
c,en "^^suudere jeder Licitant vor
' ^ " M m Anbote ein 10pcrc.Vadium
^u? l " derNcitations Coulinission

^'Mn hat, so wie das Schätzung

Protokoll nnd der Lcmdtafclcxtract kön-

nen in der dicsgerichtlichen Registratur

eingesehen werden.
' Laibach, am 10. Ju l i 1807.

Nr. 5810.
Bei der ersten am 2 l . October»

1«0? abgehaltenen Fcilbictung ist kein ^

kauflustiger erschienen. !
Laibach, am 2tt. October 1807/

Nr. 6347.
Auch bei der am 18. November

1807 abgehaltenen zweiten Fcildic-
tung ist lciu Kauflustiger erschienen,
daher am 2 3. December 1 8 6 7
zur dritten Feilbietung geschritten wer-
den wird.

Laibach, am 19. November 1867.

(2504-3) " ' N^2(M5.

Zweite ezec. Feilbietuug.
Von dcm l. t. slädt. dllcg. Aczirlsgc.

lichlc ^aidach wild im t̂achhcu>«c zilM
Edictc vom 4. I l . l l 1807, Z. ^2442.
tlli'dgcnl^cht, daß die alls dcn 0. Novcm.
dcr mid 7. December l. I . a»bcrmlmtc
crslc l»,d zil'cil^ lrccutiuc sscill'iclm'a dcr
dcm ^lilaö Podcrsai uoi, Dliftlitz sschon-
acn Ncalilät nlü udgclMcl, citlätt wor<
d^n scicn, und raß lcdigl'ch z»r drillcn
c^clllivcn Feildietnug

a l» 8, I ä >! n c r 1 ^ 0 8 ,

^ m m i l l a ^ 9 Uhr, hicrl,crich<S wc.dc gc.

^aidach, aiu 4. Oclolicr 180?.

^ 2 0 2 1 - 1 ) ^c',, 5»075>.

Dritte ercc. Feilbictung.
M i t Aczng aüf das Edict vom Ilci ,

September l807 Z. 4284, wird bckannt
^eiuacht, daß die iu dcr E^cculiunösachc
dcr Porstchung bcr Kiichc i» Podia^,
ssc^c» Franz H^>r ron Pud^a^a Nr. 5)1
culs dc» 10. ^iouciudcr nnd 17. Dcccm
l. I . onsseordnclc» crsle nnd zwcile Fcil°
bictung drr dlin Ezccnll» gchorigen i)tca-
litätcn als abgchaltcn angrschcn und zn
dcr a»f dcn

17. I ä n n t l 1 8 0 8
a.ngcoldnctcl, driltei» Fcildiclnng gcschrittcn
wild.

tt. l. Vczliliü^ericht W>ftpach, am 1i)tcl,
^lovcml^r 1,807. ^ _ ^ _
^ 0 3 0 ^ 2 ) Nr. 6148. "

Erinncnmg.
Von dcm l. l. Äc^illt<gcrichte LaaS

wird dcn nndclanntcn Pratclidcnlen ans
die in dcr Slcmrgcmcmdc Podccllcv
aclcgcncn Parzellen, all« i Wilsc Nr. 507/20
mit 150 l ü Joch nnd Actcr ')ir. 507,27
mit 150 ^ Joch, hiermit erinnert:

Es hal'c Glorg Skcrdcc von Podcc»lcr>
Nr. 12 w,dcr dieselben dic Nlaüc .Ulf sin»
crlcnnnng dcS Eigcnlhnms dicscr in k^i-
ncm Grnndlmche vorloinincndcn, vom
Georg Hayc crlanflcn Enliläten und Gc»
wäh'öanschrcilmng, «»!' i>l«!«>>. 27. Ananst
1<^07, Z .0148, hiclamlö cin^c^racht, wor-
ülicr zur mündlichen Bclhandlnng die Tag.
scitznng auf den

2 0. D e c e m b e r 1 8 0 7 ,
sriih 9 Uhr, angeordnet nnd den G, l lag '
te» wegen ihreS nnbclailnlcn Anfcnlhallcs
Andrc Stc>le von chcndort als <'m';<!.»i-
lul l",1n», nnf ihre Ocfnhr und Kosten de-
slcllt Wuldc,

Tcsscn werden dieselben zu dem Ende
verslaiidiglt, dcih sie nllcnfalls zn rechter
Zcit selbst ;,i erscheinen oder sich tincn
andern Sachwalter zn brjtellcn nnd anher
namhafl zn machen haben, widriarns diese
Nlchli'sachc mit dem ansacstclllen Cnrator
verhandelt werden wird.

K. s. Bezirksgericht Laaö, an, N>lel,
Sefttcmbcr 1807.

"M7-2s Nr?0050^

(frinnerilng
ÜN P r i n . n s N r p u r von Koöute

Von dem / l . Bczulsgnichle Va«s
wird dem Pmm,S Nepar uo„ Koönlc
H.-Nr. 1 hiermit crinncit:

E,l« habe Baithulmä Ncpar von eben«
dort widcr lenselben die Kla^e ans Ancr-
tcnnniiss dlS Ei^n!b.nm^ dcr im Grnnd.
dnche dcr Hcrrlchaft Nadlijchrt >u>> Uih <
Nr. 307. Nc i f . 'N r . 487 uorlommendcn
Realität cbrndort, »,l> s»,inv. I!). E,^,,

lembe» 1^07, Z. 0050, hicranuscinstchracht,
wo,i!bcr znr mnndlichcn Verhandlung dic
Tagsatznng aus dcn

2 0. D e c e m b e r 1 8 0 7 ,
f,nh '.» Uhr, mit dem Anhange d'S tz '^9
^. G. O. an^oibnel nnd dem Gctlaqteu
wcgcn scincS nnbctannlcn Ausenthullis Herr
.fiail Hrjtcr von 5'aas als (^ni«!,..- ;,.l
l«!>"m onf seine Gefahr und dosten be-
slcllt nnirde.

Dessen wird dclscldc zn dem Ende
vcrslandicict, daß cr allrufalls zn l-cchler
Zeit selbst zn erscheinen »der sich <>l>cn
andern Sachwalter zu bcslclw, und anher
nainhasi zn machen habe, »mdlia/ns diese
illlchl^s^chc mit dem mlfgcftclKll, Cnratur
vcrl'andcll weide« wird.

K. s. Aczirlsaciicht Vaai« , am I'.Nen
Scpiemw l^!07.



5 952

Colporteure
werden auf die Äbsatzfähigleit dc>? Illustrirten
F.nuilieu-K^lcudcrö deö w a h r e r » i n k e u d e »
V o t e n anfmcrtsam gemacht. Unbemittelte funnen
durch daö Anbieten dieseö Kalcnderil rasch einen
annehmbaren Gewinn erzielen. (2726)

Hnö-Verkans.
Da^ Hans ^ » ^ . » » « in der Roscngaffc

ist an« freier Hand ;n ucrlanfen.
Das Nähcrc erfährt man bei Gefertigtem.

Sieb- und Holzwaaren-Händler ini
(268H—2) Vilrgerspitalsgebtiudc wasserscits.

^ ^ ^ > Lrieilw lisch ez'
> E ^ ' ^< Enthaalung5mittll
^ Hß^. >< ä Flacon fl. 2. l<»,
^ entfernt ohne jeden Schmer;

oder Nachtheil selbst von den
zartesten Hantstellen Haare, die
man zn beseitigen N'ünscht.

t-«., ' i v ", '/s^^W T k bei dem schönen Geschlecht
liZwcilen rollcmmeudeu Bartspuren, zusammen-
gewachsen, sc Angenbrauen, tiefes Schcitclhaar,
U'crden dadurch binnen 1.5> Minuten beseitiget.

Kilionese
ist von d^ln kmngl. prmß, Ministerium fiir Medi-
^nalangell-genhriicn geprüft und besitzt dic Eigeil-
schaft, dcr'Hmit ihre ingondlichc Frische »vieder-
'Zugeben und alle Hautnnrciuiqkeilcn, a ls: Tom-
nn'rsp rossen. Leberflecke, zurückgebliebene Pocken-
slccke. Finncn, trockene nud frnchtc sslcchten, sowie
Rothe auf der Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) n:id gelbe Hant zn ent-
fernen. Es wlrd fiir die Wirl i ing, welche binnen
14 Tagen erfolgt, garantirt und zahlen >»ir bei
Nichterfolg den Betrag retour.

Preis per ganze Flasche fl. 2 .L0 .
Fabrik von N » t he <̂  K o m ft , ilomman-

d anlenstrasic ! ! l . (7; i—4 l )
Die Niederlage für Laibach befindet sich bei

Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hanplplah Nr. 239.

(242V—3) ^lr. 6392.

Ucbertragultss
dritter ercc. Feilbietunq.

Vom k. f. Bezirksgerichte Stein wild
hicmit bekannt gemacht, daß über ueue>-
lichcs Aüsuchcu dcö Siguiuud Skaria
von Stcii ', durch Herrn Karl Skaria von
Krambura,, die mil dicsgcrichtlichem Be>
scheide vom 5. Juli l. I . , Z. 4089. auf
dcu 12. Oclobcr l. I . anqcordnct gcwc
fcne dritte sseillnclnngstacis'itzung dcr dcm
Executcu Al^^n'dcr Kcru uon ttaplauao
gcyövigcn, iin Grnudbuchc Eommeuda
St, Peter >u!>, Ulb. Nr. 124 und 1 2 4 ' ,
vorkommenden Realitäten auf den

7. I ä n n c r 1 8 0 8
mit dein vorigen Anhange ndcrlragen
wurde.

K. l VezillSgeiicht S lnn , al„ 8ten
.October I867.

^4Z9__",) " Nr. 2376.

Crimlcrunss
an dcn nndckannt wo l'cfindl,chcn A u t o n
G r o s e l Nl'd scmc ^lifäll'gcn unbilanu-

lcn Erben.
Von dem t. k Bezirksgerichte Trcffcn

wild dcm unbekannt wo dcfindlichcn An«
lon Groöel und seinen allfälligcn nubc-
kannten Erdcn hn'innt, crinncrl:

Es hade Margarclh Mauan, vcrche«
lichte Bab i ^ aus Kreuzdolf wider dicscl«
dcn die Klage ans Ancitcnimng dcS Ei^el,.
lhnmsl echtes auf dcn Weinen tcu Nclf.-
Nr. 191 l'<l Seilschaft LandSprciS in L,p<
nis,>ul>,'s»^/2i).Octobcl-1807, Z. 2376,
hieramls eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
sahinig auf den

2 5. J ä n n e r 18 6 8 ,
f»üh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Gcllaaten
wegcn ihrcs nub^lannten Anfcnlhallcs Ici<
tod Andolsct von Kcrschdorf als ^nrülcir
' " ' ''<>«'!! auf ihre Gcfahr und Kosten
dchcllt wurde.

Dessen wlrdcn dieselben zu dem Ende
vcr!'ländia.tt, dah sie allcnfalls zn.,echter
Zcit selbst zu crscheincn oder sich ciinn
aildein Sachwalter zu dcslcllcu und anhcr,
namhaft zu machen halicn, widrigen« dies/
Rechtssache mit dcm .aufgestellten Curator
vcrhandelt werdc» wild,

ss. k. Bezilkilgcrichl Trefftn, am 27slcn

Ottobcr 1867.

Eine Entdeckung
uon epochemachender Wichtigkeit ist gemacht,
das Naturgesetz des H a a r w ach ^ t h n m «
ist crgrnndcl! Herr t>'>»n^>«« 5 I»>>> '
in W i e n , Paniglgassc Nr. 7, bclauut als
eifriger Forscher de« Haarlebcuö, erfand
die sogenannte I> :v«» l l «» , H a a r - und
B a r t w u c h ö m i t t e l , welche in ihren
Wirkungen noch von leiucm Coslnelicnm

erreicht wurde.
Der üfterc Gebrauch der Eualina-

Haalwnchspomade bcwirlt wunderbare Er-
fulgc, indem nicht uur das A u s f a l l e n
der H a a r e nnd d ie S c h u f t p e u b i l -
dung sofort allfhüren, sondern auf lahlcn
Stellen eine neue H a a r f l l l l e entsteht,
sowie die E u a l in a - Ä a r t w n ch « -
Essenz bei Iilnglingcn von 17 Jahren
schon einen starten Pollbart hervorbringt.

Nachdem Herr Mally lediglich mi
Interesse seiner Nebenmcnjchcil immerwäh-
rende Forschungen anf diesem Gebiete macht,
so wird Jedermann crsncht, die l. t. pr,
Lualina - Erzeugnisse nicht mit anderen
Haarlvuchsnütteln zn verwechseln,

Mally's l, l. pr. Evalina-Haarwnchs-
pomade zn I fl.'>() lr., Eualina-Bartiunchs-
Essenz zn ^ si 5)0 f l . sin!> frisch am Lage:
in i,'aibach in der Handlung des Herrn
H. ^ . I^»'»»Al'l»«»^l>t«, und in allen
rcnonnnirtcn Aftothetcn und Handclshänsern
Enropa'ö. <272l -H)

(2606-1) Nr. 30:>8.

Executive Feilbietung.
Vom k. l. Nczitlsgeiichte N"dmannS>

do>f w!ld bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen dcS Andreas

Grom uon Smotuc lind über Einwilli«
gung dcr Satzgläubiger gegen Johann
Mulez von Sludenciö wcgcu schuldiger
130 fl, c. >!. c. in dic executive öffentliche
paizcllniwelse Versteigerung dcr dcm lctz<
leren gehürigen, im Gruudbuch Herrschaft
Stciu >ul) Urb.'^ir. 5)25 vorkommenden,
gerichtlich auf !i798 fl. geschätzten Neali-
tät nnd der anf 184 si. geschätzten Fähr-
nisse gewilliget uud zur Vornahme der-
selben die Tagsatzung auf den

9. J ä n n e r
10. F e b r u a r und

9. M ä r z 18 6 8 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i>» I<»̂ u
ocr Realität uud Fährnisse mit dcm An»
hange bestimmt worden, daß die zur obi»
gen Realität gehörigen Parzellen nur bei
dcr drillen, die Fahiuissc aber auch bei
dcr zweitcu Feilbielung nnlcr dcm Schäz»
zungowcrlhe an dcn Mcistdictenl-cn hint-
angegeben «vcrdcn.

Das Schützungsprolokoll, der Oruud»
buchscxtract uno die ^icitalionebcdingnisse
tonnen liei diesem Ger«chte in den ge-
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

RadmannSdorf, am 26 October 1867.

(M^—'I) Nr. ^377^

Erecutive Feildietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte ^ ' l l i ch

wird hicmit bekannt gemacht:
(§s sei über das Ansuchen dcö Herrn

Anton Vcitnit in lzcsctzl Vcrticlnng seiner
ßhegattm Mar^arelha, dann Äcuollmäch
ügter des Nos f̂ u»d dcr Gertraud Nowat
uud der Äi^r ia Kolschmar von Osiunitz
Bezirks Gottschee, gegenNlathias Iauzhar,
Rechtsnachfolger dcö Georg Ianzhar von
Pol'z, wegen auS dcm Vergleiche vom
8 Februar 1865i, Z. 449, und Üinant.
wortung vom 29. Iäuucr 1864, Z. 1784,
schuldiger 109 f l . ö. W. <:.«.»'. in die exe.
cutiuc öffentliche Versteigerung dcr dein
Letztern gehörigen, im (Ärundbuche der
Herrschaft Zobclölicrg 5uli Rcl f . 'Nr. 454
uorkommcilocn Realität, im gerichtlich erho«
bcncu Schätzuugswcrthe vou 2115^ f l . ö. N . ,
gewill igt uud zur Vornahme derselben rie
drei Feilbictungstagsatzungen auf den

17. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
16 . J ä n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr , in der
Amtstauzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität
uur bci der letzten Feilbiclung auch uulcr
rcm Schätzungswerthe au dcn Mcistbic.
t'.'nden hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotololl, der Grund»
bnchsextract uud die ^icilativusbedinguisse
lömien bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcu AmtSstuudcn eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Si t t ich, am 7lcu
September 1867.

^ I» 25 L I » ü.
Gefertigter empfiehlt dem gcchrtcstcn ,». t. Pnblicnm fein stet? eine große Ansuwhl cnthalll'üdc!

^iager von Sulzen, Säften, Marmeladen,
süßen nnd saneren Compots :c.,

s» >uie anch eine reichliche Änswahl von

<ip2R" Confitüren ' M O
zn den billigsten Preisen.

Anch werde» jede Art Bestellungen schnell und prompt besorgt. (2674—2)
D M " Bei größeren Abnahmen l<» Percent Preisermäßignng.

Zuckerbäcker, Iudcngasse Nr. 228.

I M Dukaten in Gold
sind zu gewinnen <H M » H F K F . F ^ « M M » ^ F ^ „ stattfindenden

bei der am "» «.» «WA^U>^>>»BWTv> Ziehung

wobei die Anzahl von 4)<)0 " uon'circa ̂ ' ^ ft. 1 l ) . 0 0 0 verlost werden.

Ein Lo8 klizlel nur Htt kr. ö. w.
I n Folge der llemen Anzahl i'ose nnb großen Anzahl Treffer sind die Gewinnchance«

axßerordenllich günstig. Außerdem wird auf

5 Lose R Gratisloö ssessrbcn.
Die Oratis-l'ose haben überdies noch eine besondere Ziehung, wobei besonders schöne

nnd bedeutende Treffer gemacht werden.

W i e » . G r a b e n l : i , a l s Ve i te r .
Derlei r'ose sind zn den gleichen Begünstigungen zu habeu bei

(2568—1) Nr 2374.

Erecntive Feilbictung.
> Von dem l. l. Bezirksgerichte Neulnarlll
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ausuchen dcr Maria
Är>>daSla uon Agram gegen Anton N>b.
nilar von Gallenfells wegen aus dein Zah«
lungS.nlftrage voin 4. October 1866, Z.
235!, schnldiger 5)30 fl. ö. W. <-. «. «'. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem ̂ etzteru gehörigen, im Grundbnche des
Gutes Gallcufclls >ul> Dom.»Nr 3 und 5
eingetragenen Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzlingöwerlhc von 21()i) f l .
ö. W., gewilligct uud zur Vornahme der«
selben die drci Fcilbictungs » Tagsatzuugen
auf dcn

2 4. J ä n n e r ,
2 5). F e b r u a r und
2 4. M ä r z 1 8 6 « ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der hie«
sig-u Amlslanzlci mit dcm Anhange be»
stimmt worden, daß dic fcilzubietcude Nea«
lität nur bci der letzten Fcilbictung auch
unter dcm Schätzungswcrthc an dcn Meist-
bietenden hintlingegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxlract und die ^icitationsbcdiuguisse
löunen bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcr! eiugcschcu werden.

K. l. Bezirksgericht Ncumarktl, am l6tcn
November 1867.

(2463 - 2) Nr? 5333

Erinnerung
a» die uubelauutcn NechlSimchfolger dcS

M a l he 5tlepftcsch von Km st,
Vol, dem l. t. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl werden die unbekannten Rcchiönach«
folger des Muthe Kleftpesch von Borst
hiermit erinnert:

Es habe Johann Ccruic von Krassinz
Nr. 11 wider dieselben die silage anf
Verjährt« und Elloschcncrtlürung der For«
dei-nng auö dcm Vergleiche vom 8. November
1804 pr. 171 si 16 kr. c .5.«, >uli i „ l>^.
21. Beplcmbcr l. I , , Hieramts ciugcbracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatznng auf dcn

2 0. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS 8 18
der allerhöchsten Entschließung vom 18ten
October 1845 angeordnet und dcn Gcklag.
ten wegen ihres nnbckannlcn Aufenthaltes
Herr Dr. Carl BrcSnig von Tschcrncmbl
als l.'uri»lm- :><l z«lu»l auf ihrc Gcfahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zcit selbst zn crscheincn, oder sich cinen
anderen Sachwalter zn bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator vcrhaudclt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
23. September 1867.

(2514 -2 ) Nr. 6788.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sci über daS Ansuchen der l. t. ss>'

nau^rocuratur von Vaibach gegen Agatha
Martiucic von llnlcrseedorf wegen aus
dcm Zahlungsaufträge vom 8. Octobtt
1858, Z. 17 l , schuldiger 19 ft. 27 f>'.
ö. W. l̂ , .«. <-. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm ^ctztern gehörige»,
im GrundbucheHaasbcig^ul'Nctf.'Nr, 65)4
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswcrlhc von 888 fl.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme dcr<
fclbcn die drei Fcilbiclungs.Tagfatzungc»
auf den

20. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
10. J ä n n e r uud
l 4 . F e b r u a r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in d^'
Gerichtskanzlci mit dcm Auhaugc bestimm^
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci dcr lctzlcn Fcilbirtlmg allch niittt
dem Schätzuugöwcrthc an dcn Mcistbic'
tcndcn hintangcgcbcn wcrde.

DaS SchätzuufMrototoll, dcr Grund^
buchsertract und dic picitationsbcdingnisse
können bci oicscu« Gerichte in dcu s,cwöh»'
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 8teN
October 1867.

( 2 5 7 5 ^ ^ Nr. 5i483'

Executive Feilbietung.
Von dcm f. t. Bczilksgclichlc Mö>t"

ling wird hirinit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Vlnt von Blnlsbcrg gegen MalhiaS Ol»t
von^crouc wegen aus dein Veigleichc vo»'
22. Jänner 1862, Z. 342, schnldigcr 41 si>
ö. W. c. >. l-. die executive öfscntlichl
Versteigernng der dcm letzteren gchörigsl^
im Grundduche >',! Gut Smut >u>> Urb'
Nr. 64 volkommcudcu Realität, im l!^
richtlich clhobcncn Schätzungswcrlhc vo"
1825 fl. ö. W . , rcassnmmirt und zul
Vornahme derselben die executive» Feil"
bictungstagsatzungcn anf den

3 0. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
3 1 . J ä n n e r und

2. M ä r z 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, '"
dieser Ggcrichlskanzlci mit dcm Anhcu'a
bestimmt worden, daß dic fcilznbietel'v
Realität nur bci dcr letzten sseilbielM
anch unter dem Schätzungswcrthc au bc>
Meistbietenden hiutangcgcbcn werde.

Daö SchätzungSvrotokoll, dcr GnN'°
bnchscxtratt und die Licitaliousbedinat"!!
können bci diesem Gerichte in dc>'. 6
wohnlichen Amtsstundcn cingcschcu werde '

K, k. Bezirksgericht Mott l ing, "'
!7 . October 1867.

Druck und V t r l a g vo« I 8 u » z o. K l V i n m a y r »nd F » d o r B » m d e r z i « Vaibach


